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Bischofsgrün steht zusammen!  
Mehrere Benefiz-Aktionen unterstützen Johannes Reichel  
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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 29. Juli 2022;  
 

Redaktionsschluss:  
21. Juli 2022 

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 
 

Donnerstag, den 28. Juli 2022, 19.30 Uhr; 
 

Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 

Sprechstunde  
des VdK-Kreisverbandes 
 

Im Juli 2022 ist kein VDK Sprechtag!! 
 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Montag,  
18. Juli 2022 

 
 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Mittwoch,  
den 27. Juli 2022 

 
 
 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Im Juli 2022 ist kein Notarsprechtag!! 
 
 
 

Müllabfuhr –  
elektronischer Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2022 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-
service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ruhestörende Haus- und  
Gartenarbeiten dürfen 
 

Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 
 
ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 
 
 

Problemmüll Wülfersreuth,  
Samstag 23. Juli 2022 
Von 08.00-08.15 gegenüber Feuerwehrhaus; 
 
 

Problemmüll Bischofsgrün, Samstag 30.  
Juli 2022 
Von 08.00-08.45 Großparkplatz am Rangenweg; 
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   Gemeinde         
    Bischofsgrün 
    Heilklimatischer Kurort im Fichtelgebirge 

Bischofsgrüner Bürgerfest 15.-17.07.2022 

Die Bürgerinitiative Bischofsgrün e.V. plant, in der Hoffnung auf Durchführbarkeit, gemeinsam mit der Gemeinde, 
als Festgemeinschaft, das Bischofsgrüner Bürgerfest 2022. 
 
Für die Durchführung, am inzwischen bewährten Festplatz im Bereich Kurhaus – Schule, sind wir erneut auf Eure/Ihre 
Unterstützung und Mithilfe angewiesen, um ein erfolgreiches Fest für Bischofsgrün zu gestalten. Vom Aufbau bis zum 
Abbau sowie beim Festbetrieb warten vielerlei Aufgaben darauf bewältigt zu werden. Wir werden erneut nur einen Aus-
schankwagen (für beide Brauereien!) vorhalten, jedoch am Sonntag, nach dem Festzug einen separaten Stand für alko-
holfreie Getränke vorsehen. Die Bar soll wieder in einem Zelt im Garten der Familie Stefan und Maria Kaiser eingerichtet 
werden. Die „Frucht-Bar“ wird ebenfalls nicht fehlen. Ebenso werden die Zelte am Festplatz wieder zur Verfügung ste-
hen. Geplant ist, wenn wieder genügend Helfer verfügbar sind, am Sonntag in einer kurzen Schicht am Morgen 
(Gottesdienst und Frühschoppen/Kurkonzert), und in zwei Schichten ab Mittag zu arbeiten. 
 
Wir dürfen Sie / Euch bitten zu überlegen, ob und in welcher Funktion, eine Mithilfe beim Bürgerfest 2022 sowie eine 
aktive Unterstützung bei Aufbau/Abbau der Veranstaltung möglich ist. Ich bitte bis spätestens 15.06.2022 um eine 
Rückmeldung an die Gemeinde Bischofsgrün unter 09276 / 92609-0 bzw. unter buergermeis-
ter@bischofsgruen.bayern.de oder direkt bei Stephan Unglaub. 
 
Am Freitag-Abend gastiert wieder die Band „Gipfelgaudi“, am Samstag haben wir am Abend die Partyband „Farmers 
Five“ zu Gast. Das restliche Programm orientiert sich an den Vorjahren (Wiesenfest am Samstag, Tag der Vereine am 
Sonntag), wobei wir für den Festzug der Vereine, als zweite Kapelle, wahrscheinlich wieder die Bergmannskapelle aus 
Tschechien zu Gast haben werden.    
 
Für die Bemühungen sagen wir schon im Voraus herzlich Danke! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Michael Schreier             Stephan Unglaub    

Erster Bürgermeister         Vorsitzender Bürgerinitiative Bischofsgrün 

Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 
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AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 01.06.2022 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verabschiedete Erster 
Bürgermeister Schreier den ausscheidenden Gemeinde-
rat Fritz Baumgärtel. In seinen Abschiedsworten bedank-
te sich der Bürgermeister für das große Engagement und 
die geleistete Arbeit im Gremium. 
 
Anschließend nahm der Erste Bürgermeister dem Listen-
nachrücker Dieter Winkler den Amtseid ab. 
 
Bei den Bekanntgaben informierte der Vorsitzende, dass 
• das Landkreismagazin „rundum“ an das Gremium 

verteilt wurde. 
• vom Landkreis 5 Wassersauger bei der Feuerwehr 

Bischofsgrün stationiert werden. 
• gemeinsam mit Bad Berneck eine Vereinbarung mit 

dem Wasserwirtschaftsamt zur Erstellung eines Um-
setzungskonzeptes zur Verbesserung des Gewässer-
zustandes am Weißen Main unterzeichnet wurde. Auf-
grund der noch vorhandenen Projektstelle im Was-
serwirtschaftsamt kommen keine Kosten auf die bei-
den Kommunen zu. 

• die Abnahme der Kanalbaumaßnahme Oberer 
Birnstengel und Hohe Reuth erfolgt ist. 

• die Fa. Telefonica eine zusätzliche Sendeanlage am 
Ochsenkopfturm errichtet hat. 

• der Ehrenabend der Gemeinde aus organisatorischen 
Gründen verschoben wird. 

• die Einladung zur ILE Tour durch die vier beteiligten 
Gemeinden (Bad Alexandersbad, Bad Berneck, Bi-
schofsgrün und Weißenstadt) am 13.08.2022 einge-
gangen ist. 

• Jörg Hüttner beim Landesamt für Denkmalschutz be-
antragt hat, das Kaiser-Bräu-Gebäudes unter Denk-
malschutz zu stellen. 

• ein Neubürger 500,- € für die Beschaffung einer neu-
en mobilen Lautsprecheranlage gespendet hat. 

 
Einstimmig befürwortet wurde der vorliegende Bauan-
trag von Christa Walter und Jürgen Kühlwein wegen 
Wohnhauserweiterung mit Garage. 
 
Aufgrund des Ausscheidens von Fritz Baumgärtel musste 
auch eine Neubesetzung der Ausschüsse festgelegt wer-
den. Dieter Winkler wird neuer Vertreter von Uwe Meier 
im Haupt- und Finanzausschuss. Als weiterer Verbands-
rat im Zweckverband Landesleistungszentrum wurde 
Uwe Meier bestimmt. Außerdem wird in diesem Zweck-
verband Jens Stenglein Vertreter des Ersten Bürgermeis-
ters und Christopher Häfner Vertreter von Udo Herr-
mann. 
Nicht bestimmt werden konnte der Vertreter von Uwe 
Meier im Seilbahnzweckverband. Dieter Winkler und 
Christopher Häfner bekamen jeweils 6 Stimmen, so dass 
dieser Punkt auf die nächste Gemeinderatssitzung ver-
tagt wurde. 
 
Des Weiteren musste auch die Geschäftsordnung des 
Gemeinderates angepasst werden. Bisher waren Fritz 
Baumgärtel und Udo Herrmann weitere Stellvertreter 
des Bürgermeisters. In der neuen Geschäftsordnung ist 
nun geregelt, dass das an Dienstjahren älteste Gemein-
deratsmitglied Vertreter des Bürgermeisters ist. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt war der vorhabenbe-
zogene Bebauungsplan „Ferienpark Bischofsgrün – Bräu-
hauswiese“. Hier stellte der Entwurfsverfasser Architekt 
Michael Krug den Bebauungsplan vor und erläuterte die 
Planungen. Als erster Verfahrensschritt steht die frühzei-
tige Beteiligung der Behörden und der Öffentlichkeit an. 
Gleichzeitig mit der Aufstellung des Bebauungsplanes 
muss auch die Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
erfolgen. Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Entwurf 
des Bebauungsplanes und beauftragte die Verwaltung 
die frühzeitige Beteiligung der Behörden und der Öffent-
lichkeit durchzuführen- 
 
Zum Thema Sanierung Freibad wurde die Beschlussfas-
sung über die Heizungsart von der Tagesordnung abge-
setzt. Hier soll zunächst eine Vorberatung im Freibad-
ausschuss erfolgen. 
 
Außerdem war noch ein Beschluss zur Übernahme des 
Eigenanteils zur Sanierung des Freibades erforderlich. In 
der Gemeinderatssitzung vom 25.07.2019 hat der Ge-
meinderat bereits einen Beschluss zur Übernahme eines 
Eigenanteils in Höhe von 385.000,- € gefasst. Nachdem 
der Eigenanteil enorm gestiegen ist und gemäß Kosten-
berechnung nun 1.021.012,- € beträgt, benötigt der För-
dergeber (Projektträger Jülich) einen neuen Beschluss 
zur Übernahme des Eigenanteils. Dieser Beschluss wur-
de vom Gemeinderat einstimmig gefasst. 
 
Danach hatte der Vorsitzende einige Sachstandsberichte 
zu geben. 
 
Sitzung Seilbahnzweckverband 
Der Haushalt des Zweckverbandes ist verbschiedet. Für 
das Jahr 2022 ist eine Schuldenaufnahme von 5 Mio € 
vorgesehen. Diese Schulden sind anteilsmäßig (7%) 
beim Antrag auf Bedarfszuweisung und Stabilisierungs-
hilfe anzugeben.  
Der Verbandsrat hat dem Medienkanal nun zugestimmt. 
In die Ausschreibungen zur Seilbahn wurde eine Preis-
gleitklausel mit aufgenommen.  
Die vorgebrachte durchgehende Beschneiung der Süd-
seite wurde abgelehnt und ist vom Tisch. 
 
Stadtumbaumanagement 
Der Förderantrag liegt noch beim Landratsamt. Es fehlt 
noch die Stellungnahme der Kommunalaufsicht. Proble-
matisch ist hier, dass noch kein genehmigter Haushalt 
vorliegt. 
 
Sanierung Kneipp-Anlage 
Die Sanierung der Kneipp-Anlage ist fast abgeschlossen. 
Die Arbeiten wurden vom gemeindlichen Bauhof durch-
geführt. Die geleisteten Stunden des Bauhofes können 
bei der Förderung mit abgerechnet werden. 
Beim Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ informierte 
Wilhelm Zapf, dass demnächst eine „Klimatour“ durch 
Bischofsgrün angeboten wird. Diese Tour erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit dem Landratsamt Bayreuth, welches 
das Projekt auch fördert. Diese Wanderung wird von 
Franz Rabenstein abgehalten, der entsprechende Erklä-
rungen zu den angelaufenen Klimaprojekten gibt. 
Alle Fraktionen bedankten sich bei Fritz Baumgärtel für 
die hervorragende Arbeit im Gremium und wünschen 
viel Gesundheit für die kommende Zeit. 

Pe. 
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BEKANNTMACHUNG  
 

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträucher an der Grundstücksgrenze  
zu öffentlichen Straßen,  
Wegen und Plätzen 
 
Der regelmäßige Rückschnitt von Bäumen und Sträu-
chern an der Grundstücksgrenze zu öffentlichen Stra-
ßen, Wegen und Plätzen ist Pflicht für die Grundstücks-
besitzer, um eine Behinderung für Rettungs-, Ver-, Ent-
sorgungs- und Straßenreinigungsfahrzeuge durch über-
hängende Äste und Zweige zu vermeiden. 
 
Auch allen übrigen Verkehrsteilnehmern können Äste 
und Zweige, die in den Verkehrsraum ragen, zur gefähr-
lichen Behinderung werden (z. B. Schulkindern, Radfah-
rern, ältere Menschen). 
 
Denn Hecken, Büsche, Äste und Zweige dürfen nicht in 
das sogenannte „Lichtraumprofil“ der Straße, von öf-
fentlichen Parkflächen, oder des Rad-/Gehweges hinein-
ragen, weil dadurch die Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs beeinträchtigt wird. 
 
Eine Hecke bzw. Sträucher entlang Ihrer Grundstücks-
grenze dürfen nur bis zu dieser Begrenzung (meist iden-
tisch mit dem Gartenzaun/-mauer) reichen und sie darf 
kein Verkehrszeichen verdecken. Straßenlaternen sind 
oft durch Äste und Blätter aus Privatgrundstücken der-
art eingewachsen, dass deren Leuchtkraft beeinträchtigt 
ist. Auch hier gilt, dass die Baumäste so zurückzu-

schneiden sind, dass die Straßenlaterne in ihrer Funktion 
nicht beeinträchtigt. 
 
Durch Regen oder Schnee drücken die Äste und Zweige 
meistens noch weiter nach unten, wodurch der Durch-
gang bzw. die Durchfahrt zusätzlich erschwert wird. 
 
Die gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwerte werden 
sehr oft nicht eingehalten, was zu Ortsbesichtigungen, 
Ermittlungen und erheblichem Schriftverkehr der Ge-
meinde führt - aus unserer Sicht ist dies ein vermeidba-
rer Verwaltungsaufwand! 
 
Bitte schneiden Sie überhängende Äste und Zwei-
ge Ihrer Anpflanzungen schnellstmöglich zurück, 
wenn die genannten Abmessungen nicht eingehal-
ten werden! 
 
Rechtsgrundlagen für die Aufforderung zum verkehrssi-
cheren Rückschnitt der Äste und Zweige sind § 910 Abs. 
1 Satz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) und Art. 
29 Abs. 2 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG).  
 
ACHTUNG: 
Pflegeschnitte dürfen das ganze Jahr über durchgeführt 
werden, bei Störungen des Verkehrs natürlich immer, 
und große Rückschnitte dürfen in der Zeit von Oktober 
bis Februar durchgeführt werden (außerhalb der Vegeta-
tions- und Brutzeit). Wir hoffen auf Ihr Verständnis und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen 
 

Gemeinde Bischofsgrün 
Ordnungsamt 

Über dem Gehweg/ Radweg muss ein Freiraum von 2,50 m und über der Fahrbahn oder Parkflächen ein Freiraum 
von 4,50 m vorhanden sein. 

Aus dem Rathaus 
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BÜRGER-INFO 
 

Werden Sie Interviewer/-in 
beim Zensus 2022 im 
Landkreis Bayreuth! 
 
Im Jahr 2022 findet in Deutschland 
der nächste Zensus statt. Hierbei 
wird ermittelt, wie viele Menschen in 
Deutschland leben, wie sie wohnen 
und arbeiten. Der Zensus liefert ver-
lässliche Bevölkerungszahlen für die 
Gemeinden, die Bundesländer und 
für Deutschland insgesamt. Er er-
mittelt auch weitere Daten, wie zum 
Beispiel Alter, Geschlecht oder 
Staatsbürgerschaft sowie zur Wohn- 
und Wohnraumsituation in Deutsch-
land. Solche Informationen sind aus-
gesprochen wichtig, da sie helfen, 
Entscheidungen in Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft zu treffen. 
 
Im Jahr 2022 wird durch die Statisti-
schen Ämter des Bundes und der 
Länder gemeinsam mit den Kommu-
nen die größte Bevölkerungsumfrage 
Deutschlands - der Zensus - durch-
geführt. Dafür werden für den Zeit-
raum von Mai bis August 2022 in 
den Gemeinden des Landkreises 
Bayreuth zuverlässige Interviewerin-
nen und Interviewer, sog. Erhe-
bungsbeauftragte (m/w/d), gesucht. 
Sie werden im Rahmen der Haushal-
tebefragungen bei Privatpersonen 
und in Wohnheimen eingesetzt und 
führen dort die Interviews mit den 

Auskunftspflichtigen vor Ort durch. 
 
Ihre Aufgaben: 
• Persönliche Befragung von aus-

kunftspflichtigen Bürgerinnen und 
Bürgern im Rahmen der Haushal-
tebefragung vor Ort am Haushalt 
(mit mobilem Endgerät) 

• Selbstständige Organisation der 
Arbeitsabläufe für die Befragun-
gen (Begehung von Anschriften, 
postalische Terminankündigung, 
Terminkoordinierung etc.) 

• Dokumentation und Übermittlung 
der Ergebnisse und Unterlagen 
an Ihre Erhebungsstelle 

• Zeitraum für die Befragungen: Ab 
Mitte Mai bis Mitte August 2022 
(12 Wochen) – innerhalb dieses 
Zeitraums können Sie sich Ihre 
Bearbeitungszeit frei einteilen 

 
Ihr Profil: 
• Volljährigkeit und Wohnsitz in 

Deutschland zum Zensusstichtag 
(15. Mai 2022) 

• Sie zeichnen sich durch Zuverläs-
sigkeit, Genauigkeit und Verant-
wortungsbewusstsein aus 

• Diskretion sowie ein gewissenhaf-
ter Umgang mit vertraulichen 
Informationen 

• Freundliches, offenes und seriö-
ses Auftreten  

•  Gute Kommunikationsfähigkeit 
• Gute Deutschkenntnisse (Fremd-

sprachenkenntnisse von Vorteil) 
• Gute Arbeitsorganisation, telefo-

nische und schriftliche Erreich-
barkeit 

• Mobilität (Pkw / Kfz von Vorteil) 
sowie Verfügbarkeit vor und wäh-
rend der Erhebungsphase 

• Vorkenntnisse in empirischer So-
zialforschung vorteilhaft, aber 
kein Muss 

•  
Was wir Ihnen bieten: 
• Eine Aufwandsentschädigung für 
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit, steuer-
frei, die sich am Arbeitsaufwand be-
misst 
• Wegstreckenentschädigung und 

diverse Pauschalen 
• Intensive Schulung und Vorberei-

tung für Ihre Tätigkeit sowie akti-
ve Unterstützung während der 
Erhebungsphase 

• Materialausstattung für die Befra-
gung 

• Mitarbeit an einem bedeutungs-
vollen Projekt der Statistischen 
Ämter des Bundes und der Län-
der 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Dann melden Sie sich bei Ihrer Zen-
sus-Erhebungsstelle im Landkreis 
Bayreuth! 
 
E-Mail: Zensus@lra-bt.bayern.de 

 
Telefon: 0921/728-699 

 
Web: https://www.landkreis-
bayreuth.de/der-landkreis/

zensus-2022/  
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Gasthof zur Post  
zu verpachten 

Der ehemalige  
Gasthof zur Post 
(Hauptstraße 15  
in Bischofsgrün)  

Ist neu zu verpachten. 
 
Vorgesehen ist nach Möglichkeit 
wieder eine gastronomische Nut-
zung. 
 
Das Objekt und nähere Informatio-
nen sind auch online unter 
www.immobilienscout24.de verfüg-
bar. 
  
Ansprechpartner bei Fragen und 

Interesse ist die  
Gemeinde Bischofsgrün 

1. Bürgermeister Michael Schreier  
Tel. 09276 / 92609-20 

buergermeis-
ter@bischofsgruen.bayern.de  
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WECHSEL IM GEMEINDERAT 
 

Dieter Winkler folgt  
Fritz Baumgärtel 
 
Fritz Baumgärtel (ÜWG) ist auf eigenen Wunsch mit Wir-
kung vom 15. April 2022 aus dem Gemeinderat Bi-
schofsgrün ausgeschieden. 
Er war seit Mai 2002 Gemeinderatsmitglied. In den 20 
Jahren hat er sich weit über das normale Maß eines Ge-
meinderatsmitgliedes hinaus für die Belange der Ge-
meinde engagiert. Durch sein Ingenieurstudium und den 
beruflichen Werdegang verfügt er über ein tiefes und 
breites Fachwissen im Bau- und Technikbereich. 
Aufgrund seiner langjährigen Tätigkeit in der obersten 
Führungsetage des Staatlichen Bauamtes Bayreuth be-
sitzt er viel Erfahrung im Umgang mit Behörden, mit 
Verwaltungen und auch der Politik. Dies spiegelt sich bei 
Verhandlungen und Gesprächen genauso wider, wie bei 
der Erstellung von Konzepten und Förderanträgen. Seine 
konzeptionelle, strategische und zielgerichtete Arbeit hat 
dazu beigetragen, dass viele Projekte in Bischofsgrün 
realisiert werden konnten.  
 
Dazu zählen beispielsweise: 
• der kreuzungsfreie Ausbau der B 303 
• die Wiederherstellung der K64-Schanze nach dem 

Bauschaden 
• die Ansiedelung des BLSV Sportcamp 
 
Speziell bei den Schanzenanlagen hat er der Gemeinde 
Bischofsgrün durch unzählige Stunden unentgeltlicher 
Planungs- und Ingenieurleistungen sehr viel Geld ge-
spart.  
Im Namen der Gemeinde Bischofsgrün ein herzliches 
Dankeschön für die geleistete ehrenamtliche Arbeit so-
wie das immense und dauerhafte Engagement zum 
Wohle unseres Ortes. 
Wir wünschen ihm für die berufliche und private Zukunft 
alles Gute, vor allem aber viel Gesundheit. 
 

Nachfolger als ÜWG-Gemeinderat ist Dieter Winkler, der 
bei den Kommunalwahlen 2020 entsprechend der erhal-
tenen Stimmen erster Listennachfolger ist. Wir wün-
schen viel Erfolg und alles Gute im neuen Amt. 
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BÜRGER-INFO 
 

Grundsteuerreform -  
Die neue Grundsteuer 
in Bayern 
 
Neuregelung der Grundsteuer 
Für die Städte und Gemeinden ist 
die Grundsteuer eine der wichtigsten 
Einnahmequellen. Sie fließt in die 
Finanzierung der Infrastruktur, zum 
Beispiel in den Bau von Straßen und 
dient der Finanzierung von Schulen 
und Kitas. Sie hat Bedeutung für 
jeden von uns. 
 
Das Bundesverfassungsgericht hat 
die bisherigen gesetzlichen Regelun-
gen zur Bewertung von Grundstü-
cken für Zwecke der Grundsteuer im 
Jahr 2018 für verfassungswidrig er-
klärt. 
 
Der Bayerische Landtag hat am 23. 
November 2021 zur Neuregelung 
der Grundsteuer ein eigenes Landes-
grundsteuergesetz verabschiedet. 
Von 2025 an spielt der Wert eines 
Grundstücks bei der Berechnung der 
Grundsteuer in Bayern keine Rolle 
mehr. Die Grundsteuer wird in Bay-
ern nicht nach dem Wert des Grund-
stücks, sondern nach der Größe der 
Fläche von Grundstück und Gebäude 
berechnet. 
 
Wie läuft  
das Verfahren ab? 
Das bisher bekannte, dreistufige 
Verfahren bleibt weiter erhalten. 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
müssen eine sog. Grundsteuererklä-
rung abgeben. Das Finanzamt stellt 
auf Basis der erklärten Angaben den 
sog. Grundsteuermessbetrag fest 
und übermittelt diesen an die Kom-
mune. Die Eigentümerinnen und 
Eigentümer erhalten über die getrof-
fene Feststellung des Finanzamtes 
einen Bescheid, den sog. Grundsteu-
ermessbescheid. Der durch das Fi-
nanzamt festgestellte Grundsteuer-
messbetrag wird dann von der Kom-
mune mit dem sog. Hebesatz mul-
tipliziert. Den Hebesatz bestimmt 
jede Kommune selbst. Die tatsäch-
lich nach neuem Recht zu zahlende 
Grundsteuer wird den Eigentümerin-
nen und Eigentümern in Form eines 
Bescheids, dem sog. Grundsteuerbe-
scheid, von der Kommune mitge-
teilt. Den Grundsteuerbescheid er-
halten Sie voraussichtlich in 2024. 
Die neue Grundsteuer ist ab dem 
Jahr 2025 von den Eigentümerinnen 

und Eigentümern an die Kommune 
zu bezahlen. 
 
Was bedeutet die Neuregelung 
für Sie? 
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)
Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer 
eines Grundstücks, eines Wohnob-
jekts oder eines Betriebs der Land- 
und Forstwirtschaft in Bayern? – 
Dann aufgepasst: 
 
Um die neue Berechnungsgrundlage 
für die Grundsteuer feststellen zu 
können, sind Grundstückseigentü-
merinnen und -eigentümer sowie 
Inhaberinnen und Inhaber von land- 
und forstwirtschaftlichen Betrieben 
verpflichtet, eine Grundsteuererklä-
rung abzugeben. 
 
Hierzu wurden Sie durch Allgemein-
verfügung des Bayerischen Lan-
desamts für Steuern am 30. März 
2022 öffentlich aufgefordert. 
Für die Erklärung sind die Eigen-
tumsverhältnisse und die tatsächli-
chen baulichen Gegebenheiten am 
1. Januar 2022 maßgeblich, sog. 
Stichtag. 
 
Was ist zu tun? 
Ihre Grundsteuererklärung können 
Sie in der Zeit 
 
vom 1. Juli 2022 bis spätestens  

31. Oktober 2022 
 
bequem und einfach elektronisch 

über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt 
unter www.elster.de abgeben. 
 
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto 
bei ELSTER haben, können Sie sich 
bereits jetzt registrieren. Bitte be-
achten Sie, dass die Registrierung 
bis zu zwei Wochen dauern kann. 
Sollte eine elektronische Abgabe der 
Grundsteuererklärung für Sie nicht 
möglich sein, können Sie diese auch 
auf Papier einreichen. Die Vordrucke 
hier für f inden Sie ab dem 
1. Juli 2022 im Internet unter 
www.grundsteuer.bayern.de, in Ih-
rem Finanzamt oder in Ihrer Ge-
meinde. 
 
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 
 
Sie sind steuerlich beraten? 
Se lbstverständ l i ch kann d ie 
Grundsteuererklärung auch durch 
Ihre steuerliche Vertretung abgege-
ben werden. 
 
Sie haben Eigentum in anderen 
Bundesländern? 
Für Grundvermögen sowie Betriebe 
der Land- und Forstwirtschaft in an-
deren Bundesländern gelten andere 
Regelungen für die Erklärungsabga-
be als in Bayern. 
Informationen finden Sie im Internet 
unter www.grundsteuerreform.de. 
 
Sie benötigen weitere Informatio-
nen oder Unterstützung? 
Weitere Informationen und Videos, 

Aus dem Rathaus 
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die Sie beim Erstellen der Grund-
steuererklärung unterstützen sowie 
die wichtigsten Fragen rund um die 
Grundsteuer in Bayern finden Sie 
online unter 
 

www.grundsteuer.bayern.de 
 
Bei Fragen zur Abgabe der 
Grundsteuererklärung ist die Bayeri-
sche Steuerverwaltung in der Zeit 
von Montag bis Donnerstag von 
08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 
08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch 
für Sie erreichbar: 
 

089 – 30 70 00 77 
 
In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Fest-
stellungen zu treffen – bitte sehen 
Sie aufgrund der Menge der zu bear-
beitenden Grundsteuererklärungen 
von Rückfragen zum Bearbeitungs-

stand Ihrer Grundsteuererklärung 
ab. 
 
Hängen die Grundsteuerreform 
und der Zensus 2022 zusammen? 
Das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik führt in 2022 einen Zensus mit 

einer Gebäude- und Wohnungszäh-
lung durch. Die Grundsteuerreform 
und der Zensus sind voneinander 
unabhängig. Weitere Informationen 
zum Zensus finden Sie unter 
www.statistik.bayern.de/statistik/
zensus. 

UNSERE JUBILARE 
 
 

Es feierten Geburtstag 
 
Herrn   Dieter Haucke, Wülfersreuth 39,     75 Jahre; 
Frau    Gisela Stieler, Fröbershammer 19,     85 Jahre; 
Herrn   Albin Stöckert, Ochsenkopfstr. 41,     93 Jahre; 
Herrn   Heinz Hopp, Tannenweg 7,       75 Jahre; 
 

Wir wünschen allen Jubilaren weiterhin viel Glück,  
Gesundheit und persönliches Wohlergehen! 

Aus dem Rathaus 
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 Aus dem Rathaus 
IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Zur Sicherstellung Ihrer ärztlichen Versorgung an Wo-
chenenden, an Feiertagen und in der Nacht haben sich 
die sieben hausärztlichen Praxen der Gemeinden Bi-
schofsgrün, Fichtelberg, Warmensteinach und Weiden-
berg zu einer Bereitschaftsdienstgruppe zusammen ge-
schlossen, welche die für die Gemeinden Bischofsgrün, 
Fichtelberg, Mehlmeisel, Warmensteinach und Weiden-
berg in folgenden Zeiten zur Verfügung steht: 
 
• Freitag ab 13:00 Uhr bis Montag bzw. dem nächsten 

Werktag, 08:00 Uhr 
• Mittwoch ab 13:00 Uhr bis Donnerstag bzw. dem 

nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
• An Feiertagen beginnend am Vorabend um 18:00 Uhr 

bis zum nächsten Werktag, 08:00 Uhr 
• In den Nächten Montag auf Dienstag, Dienstag auf 

Mittwoch und Donnerstag auf Freitag in der Zeit von 
18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages. 

 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschafts-

dienst unter der Telefonnummer 116 117 
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 

Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar. 
 
Die Kollegen, die Bereitschaftsdienst haben, überneh-
men diesen zusätzlich zu den „normalen“ Arbeitszeiten, 
es gibt keinen Freizeitausgleich. Beim Wochenenddienst 
bedeutet dies unter Einbeziehung der regulären Sprech-
stunden am Freitagvormittag und am Montag  eine Ar-
beitszeit von Freitagmorgen, 08.00 Uhr, bis Montag-
abend, 18.00 Uhr, also durchgehend 82 Stunden. Be-
rücksichtigen Sie dies bitte, wenn Ihnen der dienstha-
bende Kollege bzw. die Kollegin nicht immer wie ein 
Ausbund von Ausgeschlafenheit und Fröhlichkeit vor-
kommt. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich  
lebensbedrohlichen Erkrankungen 

 
Bei lebensbedrohlich erscheinenden Erkrankungen (z.B. 
Bewusstseinstrübungen, Bewusstlosigkeit, schwerer 
Atemnot, schwerem Brustschmerz, vor allem mit Atem-
not, Lähmungen einer Körperseite, plötzlicher Sprach-
verlust bzw. plötzlich aufgetretene Sprachstörungen, 
anhaltenden Krämpfen) und bei schweren Unfällen wen-
den Sie sich direkt an die  
 

Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   
Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst für Bischofsgrün -  
Fichtelberg -Warmensteinach 
 

Sa. 25.06. – Sa. 02.07.2022,  
Hubertus-Apotheke, Bischofsgrün;  

 
Sa. 02.07. – Sa. 09.07.2022,  

Franken-Apotheke, Weidenberg; 
 

Sa. 09.07. – Sa. 16.07.2022,  
Apotheke, Speichersdorf; 

 
Sa. 16.07. – Sa. 23.07.2022,  
Berg-Apotheke, Fichtelberg; 

 
Sa. 23.07. – Sa. 30.07.2022,  

Apotheke, Weidenberg; 
 

Sa. 30.07. – Sa. 06.08.2022,  
Steinach-Apotheke, Warmensteinach ; 

 
Bei Dienstbereitschaft der Apotheke Speichersdorf 
informieren Sie sich bitte unter www.oponet.de 

über evtl. nähergelegene dienstbereite Apotheken! 
Die diensthabende Apotheke übernimmt wochen-
weise von Samstag 8.00 Uhr bis Samstag 08.00 
Uhr die Dienstbereitschaft.  
 
In Zweifelsfällen beachten Sie bitte die Hinweise 
an den Apotheken, die Ansagen der Anrufbeant-
worter, bzw. die Auskunft der ILS Bayreuth-
Kulmbach (Tel. 112). 
 

Hubertus-Apotheke Bischofsgrün 
Tel. 09276 / 251 

 
Berg-Apotheke Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Tel. 09277 / 1277 

 
Franken-Apotheke Weidenberg 

Tel. 09278 / 976-0 
 

Apotheke Schütz Weidenberg 
Tel. 09278 / 216 

 
Apotheke Speichersdorf 

Tel. 09275 / 983-0  
 

Änderungen aus zwingenden  
Gründen vorbehalten! 
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Sonstiges 

Tolle und aktuelle Fotos von Bischofsgrün und der Region findet Ihr auf  
unserer Homepage und auf unseren offiziellen Facebook und Instagram Seiten.  

 

 
Unsere Öffnungszeiten: 

 

Mo. bis Fr.: 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr  Sa.: 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Glaß - Ihr Getränkemarkt mit dem größten Sortiment in Bad Berneck 

Unsere Top-Angebote bis 2. Juli 2022* 

 

Bad Berneck - Maintalstraße 54 - Tel. 09273 / 500 431 

*Alle Angaben ohne Gewähr, nur so lange Vorrat reicht, Angebote gültig bis 2. Juli 2022 

Frische  
deutsche  

Erdbeeren 
zum  

äußersten  
Tagespreis 
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Foto: Wilhelm Zapf 
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 Aus der Tourist-Information 

GEMEINDEGESPÄCH 
 

Kneipp-Anlage saniert  
 
Vielen herzlichen Dank an den gemeindlichen Bauhof für die hervorragende Arbeit bei der Grundsanierung unseres 
Kneipp-Beckens. Das Bischofsgrüner Kneipp-Becken konnte mit einem Sonderförderprogramm zum Kneipp-Jahr sa-
niert werden. Unsere Fotos zeigen, wie toll die Anlage geworden ist.  

www.bischofsgruen.de 
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Aus der Tourist Information 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Endlich! In Bischofsgrün wird wieder Tennis gespielt 
 
Nach drei Jahren Wartezeit, die für viele Tennis begeisterte Mitglieder des TC Bischofsgrün wie eine Ewigkeit 
erschienen, kann nun endlich wieder Tennis gespielt werden. In Bischofsgrün! Auf den grundsanierten Tennis-
plätzen. Wir danken dem BLSV Sportcamp Nordbayern für die Zusammenarbeit. Und jetzt gibt's eine tolle An-
kündigung! Am Sonntag, den 26.06.2022 findet ab 14 Uhr die offizielle Eröffnung der Tennisplätze statt. Bi-
schofsgrünerinnen, Bischofsgrüner und Gäste sind herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee 
und Kuchen und Getränken gesorgt. Mitglieder dürfen natürlich jederzeit auf den neuen Plätzen spielen.  
Ab 17:00 Uhr kommt der Landrat des Lankreises Bayreuth Florian Wiedemann vorbei und wird im Einzel und 
im Doppel die Plätze höchstpersönlich einweihen. Wir hoffen auf gutes Gelingen. Die Vorstandschaft des TCB 
würde sich über einen regen Besuch sehr freuen. Und wir setzen gleich noch einen drauf! Am Freitag, den 
29.07.2022 findet ab 19:00 Uhr endlich wieder die Kultveranstaltung des Tennisclubs statt. Die „Griechische 
Nacht" an den Tennisplätzen startet wieder durch! Auch hier freuen wir uns natürlich über Euren Besuch. Im 
Sommer 2022 heißt es deshalb endlich wieder: „Spiel, Satz und Sieg TC Bischofsgrün!" 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Landtagsabgeordneter Martin Schöffel zu Gast 
 
Der Landtagsabgeordnete Martin Schöffel besucht die Ochsenkopf-Schanzenarena in Bischofsgrün und trifft sich mit 
Vertretern der Vorstandschaft des Ski-Club Bischofsgrün, der Schanzenkoordinierungsgruppe und Bürgermeister Mi-
chael Schreier. Auf geht's in die Zukunft! 
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Klicken und informieren! 
www.bischofsgruen.de 

Aus der Tourist-Information 

HINWEISE 
 

Nächstes Kurkonzert 
Unser nächstes Kurkonzert findet im Rahmen des Bür-
gerfests am Sonntag, den 17. Juli um 10:30 Uhr auf der 
Bühne des Festplatzes statt. Wir freuen uns dann auf die 
Juramusikanten. 
Unser nächster Bildvortrag findet am 2. August um 
20.00 Uhr im Kurhaus mit Christine Roth statt.  
 

Nächster Bildvortrag 
Unser nächster Bildvortrag findet am 02.August um 
20.00 Uhr im Kurhaus mit Christine Roth statt. 
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Aktuelles 

VEREINSLEBEN / SC BISCHOFSGRÜN 
 

Ehrenabend 2022 des  
Ski-Club Bischofsgrün  
 
Zur Jahreshauptversammlung wurde bereits ein ge-
sonderter Ehrenabend des Vereins angekündigt. Im 
Rahmen des 65-jährigen Jubiläums des Mattenski-
springens auf den Ochsenkopfschanzen wurde am 
Pfingstsamstag abends dieser Ehrenabend des Skiclub 
Bischofsgrün durchgeführt. Aus bekannten Gründen 
konnte ein solcher Abend in den letzten Jahren nicht 
stattfinden. Im Zelt im Auslauf der Ochsenkopfschan-
zen und mit musikalischer Begleitung durch Menno 
Stuifmeel konnten Michael Baumgärtel als erster und 
Uli Gandorfer als zweiter Vorsitzender des Ski-Club 
Bischofsgrün 1909 e.V. viele langjährige Vereinsmit-
glieder für ihre Treue mit Ehrennadeln und Urkunden 
ehren, als Grußredner und Gratulanten bedankten sich 

auch der erste Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, sowie Altbürgermeister und 
Vorsitzende Stephan Unglaub für die bereits oft schon 
sehr viel früher geleistete Arbeit der Geehrten im 113
-jährigen Verein.  
Für Ihre Vereinsmitgliedschaft wurden zahlreiche an-
wesende SCB´ler geehrt, allen voran Herbert Frosch 
(70 Jahre), Fritz Schwärzer und Reinhard Greiner 
(beide 60 Jahre), Reinhold Grüner, Georg Nirschl, 
Jürgen Zeitler, Uwe Meier (alle 50 Jahre), Christine 
Hackl-Reb, Anna-Maria Stömsdörfer, Klaus Grüner, 
Heinz Krejtschi (alle 40 Jahre), Heike Blätterlein, Ma-
nuela Wedehase, Tobias Munder, Ernst Schrödel, 
Christian Kaiser, Andreas Lederer (alle 25 Jahre). 
Zahlreiche weitere Vereinsmitglieder standen auf der 
Liste der zu Ehrenden, doch leider mussten doch 
recht viele absagen.  
Die Vorsitzenden kündigten an, dass es in diesem 
Jahr sicher noch die eine oder andere Gelegenheit 
geben wird, die Ehrungen persönlich zu überreichen. 

Foto: Wilhelm Zapf 
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Aus der Tourist Information 

NACHLESE 
 

Eine große Freude und Ehre 
 
Im Juni war eine Gruppe Kinder vom SOS Kinderdorf aus Immenreuth zu Gast in Bischofsgrün. 
Der Bischofsgrüner Sven Nerad hatte die Kinder eingeladen, um Ihnen alles über Schafe und den Schäferberuf zu 
erzählen. Anschließend gab es ein leckeres Mittagessen in der Poststube Bischofsgrün, eine Seilbahnfahrt zum Och-
senkopf, eine Wanderung und als Abschluss ein Eis am Bratort Oxenkopf. Für die Kinder war das ein wunderschöner 
Tag und für Bischofsgrün einfach eine schöne Sache und großartige Werbung. Ein besonderer Schneemannstein reist 
jetzt ins SOS Kinderdorf Immenreuth und bekommt dort einen Ehrenplatz. Das freut uns sehr… 

                Foto: Harald Judas & Wilhelm Zapf  
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Aus der Tourist Information 

Neues & Aktuelles von der Tourismus & 
Marketing GmbH Ochsenkopf  
 
1. Freizeit- und Sportswear - Erlebnisregion 
Ochsenkopf: Marke/Label 1.024 
Es können wieder Artikel des Labels 
1.024 bestellt werden. Hierfür steht die 
gesamte Kollektion aus dem Haus IDO-
Fashion zur Verfügung. Das Polo gibt es 
bereits ab € 22.50, das trendige Hoodie 
ab € 35.00. Nähere Infos erhalten Sie 
über die örtlichen Tourist Informationen. 
 
 
2. Veranstaltungstipps in der Region 
Hier ein paar Vorschläge für den Monat Juli: 
• 09.-10.07. Ochsenkopf-CUP: Skisprungveranstal-

tung Bischofsgrün 
• 10.07.  Geführte Mountainbike-Tour: "Bike - Biber - 

Brotzeit"  
• 15.-17.07. Bischofsgrün Bürgerfest 
• 29.07.  "Flugakrobaten und schnelle Jäger", Frei-

landmuseum Grassemann 
• dazu 3-4x pro Woche geführte Wanderungen des 

Fichtelgebirgsvereins 
 
 
3. Eröffnung Gemeinschaftsprojekt „Tor ins Erdinne-
re“  - Goethe-Waldpark-Lehrpfad Cheb 
Dieses Deutsch-Tschechische Projekt widmet sich  der 

Geologie, der Geschichte und dem Naturerbe in der 
Grenzregion. Zahlreiche in- und ausländische Experten 
verschiedener Institutionen beteiligten sich an diesem 
Projekt.  
Ihre Aufgabe war es, das Tor zu den natürlichen und 
geologischen Geheimnissen dieser außergewöhnlichen 
Gegend aufzustoßen. Das Projekt wurde erst möglich 
durch die besondere Unterstützung der Europäischen 
Union sowie durch Investitionen der beteiligten Städte 
und der Montan-Stiftung. 
 

Goethe-Waldpark feierlich eingeweiht 
 
Die wichtigsten Stätten sind die Einrichtung eines Bil-
dungszentrums sowie der Zugang zum Bergwerk Gleisin-
ger Fels in Fichtelberg, der Bau eines Infozentrums in 
Soos bei Franzensbad, die Eröffnung der Goethe-Galerie 
in Kammerbühl und des Goethe-Waldparkes in Cheb.  
Letzteres wurde am 08.06. feierlich der Öffentlichkeit 
übergeben.  

Die Verantwortlichen aus Cheb mit dem 2. Bürgermeister Ladislav Hruby sowie die kleine Abordnung aus dem Fich-
telgebirge mit dem Fichtelberger BGM Sebastian Voit, Vorstand Montan Stiftung Alfons Klingel und Andreas Munder, 
TMO. 
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Aktuelles 
ZUR TITELSEITE 
 

Unterstützung von vielen Seiten  
für Johannes Reichel 
 
Eine große Welle der Hilfsbereitschaft hatte das Schick-
sal von Johannes Reichel ausgelöst, der in kurzer Zeit 
mit einem schweren Unfall, dem Tod des Vaters und 
dem Tod seiner Ehefrau fertigwerden musste. Die Frei-
willige Feuerwehr Birnstengel, bei der Reichel aktiven 
freiwilligen Dienst leistet, machte den Anfang. Vielfältige 
Hilfsaktionen liefen seitdem. Und unter anderem erfuhr 
auch Komödiant Martin Rassau von den schon laufenden 
Aktionen und beteiligte sich mit einem Benefizabend im 
Bischofsgrüner Kurhaus an den Hilfsaktionen.  
 

Beeindruckende Summe: über 23.500 Euro 
 
Nun wurde im Kreis derer, die sich mit Hilfsaktionen ein-
brachten, auch Martin Rassau war eigens nach Bischofs-
grün gekommen, Bilanz gezogen und die endgültige 
Spende übergeben. Insgesamt war hierbei eine Summe 
von 23.501,43 Euro zusammengekommen. 
Rolf-Dieter Winkler, der Kassier des Vereins Bürgerinitia-
tive Bischofsgrün, ließ zunächst gemeinsam mit Stephan 
Unglaub als Vorsitzenden des Vereins, über den die fi-
nanzielle Abwicklung lief, die Aktionen in einer Präsenta-
tion Revue passieren.  

Große Dankbarkeit bei Johannes Reichel und Töchter-
chen Lieselotte (mit Scheck), auf deren Schicksal gleich 
mit mehrere Benefizaktionen, unter anderem von Komö-
diant Martin Rassau (rechts neben Reichel), reagiert wur-
de.            Foto: Harald Judas 

So hatte mit einer Spendenaktion über Paypal die Feuer-
wehr Birnstengel den Ball ins Rollen gebracht, wobei die 
Birnstengler dann noch zum Frühjahrsmarkt die erzielten 
Erlöse aus Kaffee und Kuchentheke zur Verfügung stell-
te. Ebenso, wie die Bürgerinitiative selbst, den Erlös aus 
dem Bratwurstverkauf und die Standmiete beisteuerte. 
Hinzu kam eine Aktion der Weidenbergerin Petra 
Schreck, die Schneemannsteine gestaltete, welche über 
die Tourist-Info gegen Spenden abgegeben wurden. Als 
weitere Aktion wurden ein Benefizkonzert durch den 
ehemaligen Bischofsgrüner Reiner Kowalski angestoßen. 
Wobei Kowalski per Videogruß am Abschlussabend eini-
ge Worte an die Anwesenden richtete.  
 

Theaterabend  
der Höhepunkt 

 
Der Höhepunkt der Veranstaltungen bildet hingegen si-
cher der Benefiz-Theaterabend mit Martin Rassau und 
Bernhard Ottinger, die komplett ohne Gage gastierten, 
wobei sich auch Tontechniker Markus Pfeiffer anschloss, 
der bis auf einen Fahrtkostenzuschuss ebenfalls nichts 
verlangte. 
Und auch die seit 47 Jahren in Partnerschaft mit der Ge-
meinde Bischofsgrün verbundene GSG 9 ließ sich nicht 
lange bitten. Man hatte sich zunächst über die Ehemali-
gen-Kameradschaft beteiligt und mittels Rundmail Spen-
den gesammelt. Doch auch der Verband der Aktiven 
schloss sich an. Kommandeur Jerome Fuchs hatte kürz-
lich bei einem Besuch Stephan Unglaubs am GSG9-
Standort ein Kuvert übergeben und Unglaub konnte nun 
auch ein Schreiben des Kommandeurs verlesen. Womit 
auch durch die GSG 9 stattliche 6.300 Euro zusammen-
getragen wurden. Weiter hatten sich auch die Kirchen-
gemeinden beteiligt und viele Einzelpersonen über ein 
Spendenkonto beteiligt. 
„Man wirft einen Stein ins Wasser und das zieht große 
Kreise“, stellte der Birnstengler Feuerwehrvorsitzende 
Uwe Meier passend fest. Insgesamt zeigte Bischofsgrün 
damit auch, dass die Dorfgemeinschaft fest zusammen-
hält.                  

Harald Judas 
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 Aktuelles 

AMT FÜR LÄNDLICHE ENTWICKLUNG OBERFRANKEN 
 

10. Netzwerktreffen der ILE-Manager aus ganz Oberfranken 
 
Auf Einladung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberfranken trafen sich die ILE-Manager am 16.05.2022 in 
der ILE Allianz B303+. ILE steht dabei für „Integrierte Ländliche Entwicklung“ und ILE-Manager sind für Zu-
sammenschlüsse mehrerer Gemeinden tätig, die gemeinsam Projekte zur ländlichen Entwicklung umsetzen. 
Am Morgen startete das Programm in der Domänenhalle in Sonnefeld, wo auch der Sitz der Allianz B303+ 
liegt. Bürgermeister Michael Keilich, Vorsitzender der Allianz B303+, begrüßte die ILE-Manager und Vertreter 
des Amtes für Ländliche Entwicklung. Er stellte die Gemeinde Sonnefeld vor und berichtete über die Entste-
hung der ILE Allianz B303+. Anschließend fügte ILE-Managerin Miriam Mai eine kurze Vorstellung der anderen 
Mitgliedsgemeinden sowie der aktuellen Projekte hinzu. Danach folgte ein Vortrag von Michael Hofmann, LEA-
DER-Koordinator von Oberfranken, zum neuen LEADER-Fahrplan und insbesondere der bevorstehenden neuen 
Förderperiode. Anschließend stellten Tobias Alt und Jennifer Knipping vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken aktuelle Projekte und Fördermöglichkeiten durch das Amt vor. Zwei Referenten der Firma 
Reuthwind Verwaltungs GmbH aus Emskirchen berichteten über Freiflächenphotovoltaik und Solarbiotopver-
bünde und ihre Erfahrungen in dem Bereich. Nach einem gemeinsamen Mittagsessen in Steinach a. d. Stei-
nach im Schmankerlstübla führte Jutta Karl die Gruppe durch das Wasserschloss in Mitwitz. Nach der sehr in-
teressanten Führung begrüßte Bürgermeister Oliver Plewa, 2. Vorsitzender der ILE Allianz B303+, die Gruppe 
im Markt Mitwitz. Auf einem kurzen Rundgang berichtete er über die Besonderheiten von Mitwitz und die aktu-
ell laufenden städtebaulichen Projekte, womit der Tag abgerundet wurde.  
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VOLKSHOCHSCHULE  
BISCHOFSGRÜN 
 

Nach 12 Jahren mit  
neuem 1. Vorsitzenden 
 
Zum Jahreswechsel hat sich Frau 
Inge Hessedenz aus den Geschicken 
der VHS, nach langjähriger Tätigkeit 
als 1. Vorsitzende und Organisato-
rin, aus persönlichen Gründen zu-
rückgezogen. 
Die Nachfolge als Vorsitzender hat 
unser 1. Bürgermeister Michael 
Schreier übernommen. Anmeldun-
gen nimmt auch weiterhin die Ge-
meinde Bischofsgrün, Frau Petra 
Grüner, Mo.-Fr. von 08.-12.00 Uhr, 
unter der Tel. Nr. 09276/92609-21 
entgegen; alle weiteren Vorstand-
schaften blieben unverändert. 
Bei einer Mitgliederversammlung 
wurde am Donnerstag, den 2. Juni 
2022 im Kurhaus (großer Saal) die 
neue Vorstandschaft gewählt und ins 
Amt eingeführt.  

Im Bild (v.li.): die stellvertretende Vorsitzende, Susanne Steinlein, Schriftführe-
rin, Petra Grüner, ausscheidende 1. Vorsitzende, Inge Hessedenz, 1. Vorsit-
zender, 1. Bürgermeister Michael Schreier und Kassier, Stephan Unglaub. 

Rudi Meisel 
 

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,  
danken wir herzlich. 

 
 Ein besonderer Dank an Frau Pfarrerin Winkler für die würdevolle  
 Trauerfeier und die tröstenden Worte. 
  
                 Karl Meisel mit Jutta 
                 Florian mit Sandra und Nina 

Bischofsgrün im Mai 2022 
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VEREINSLEBEN / BERGWACHT BISCHOFSGRÜN 
 

Corona-Testzentrum federt  
gestiegene Kosten ab 
 
Am Samstag, 11.06.2022 wurde die Jahreshauptver-
sammlung der Bergwacht Bereitschaft Bischofsgrün, 
nach zwei Jahren wieder in gewohnter Umgebung, 
abgehalten. 
 
Die Aktiven und Ehrengäste wurden in der Kaiseralm 
Bischofsgrün von Bereitschaftsleiter Christopher Häf-
ner begrüßt. Unter den Ehrengästen waren neben ei-
nigen Gemeinderäten, der Ehrenvorsitzende der Berg-
wacht Bayern, Herr Rolf Dieter Winkler, als Vertreter 
für den Landrat Wiedemann, Stephan Unglaub sowie 
unser 1. Bürgermeister Michael Schreier. 
Der Bereitschaftsleiter berichtete von 79 Mitglieder, 
darunter 6 Anwärter, 17 Inaktive und 56 aktive Berg-
retter. Die Aus- und Fortbildung, die die zahlreichen 
Ausbilder der Bereitschaft durchführten, wurde zur 
Hälfte in Präsenzveranstaltungen und zur anderen 
Hälfte in Videokonferenzen abgehalten. Vorsorge-
dienste wurden erst ab Juni und in verringerter Stärke 
wieder durchgeführt. 
Unterstützung fand die Bereitschaft zum 31.12.21 von 
342 Förderer, die mit ihrem Beitrag den finanziellen 
Rückhalt der Bergretter mehr denn je gewährleistet 
haben. 
Neben dem corona-bedingten, verminderten, laufen-
den Betrieb wurde zusammen mit Kameraden der 
Wasserwacht Ortsgruppe Bischofsgrün das Corona 
Testzentrum Bischofsgrün aufgebaut und betrieben. 
Der Bereitschaftsleiter bedankte sich dabei insbeson-
dere bei Kamerad Matthias Bayer, der die Organisati-
on und Dienstplaneinteilung im Testzentrum innehat-
te. 
Ohne den Helfer-vor-Ort Diensten, kam trotzdem eine 
stattliche Summe von 16.000 Einsatzstunden zusam-
men Christopher Häfner bedankte sich bei allen Vor-
standsmitgliedern, Ausbildern, Partnern der Bereit-
schaft sowie Gemeinde und Landkreis. 
Im Anschluss berichteten die Fachausbilder für Ausbil-
dung, Notfallmedizin und Technik von ihren Tätigkei-
ten. Im Ressort Naturschutz, welches von Coronaein-
schränkungen am wenigsten betroffen war, wurden 

Naturschutzstreifen mit insgesamt 1200 Stunden 
durchgeführt. Dabei ist das Wiedergründungsmit-
glied der Bereitschaft, Karl Schneider, der das Res-
sort seit Jahrzehnten unter sich hat, wieder feder-
führend vorausgegangen und konnte zusammen mit 
dem Bereitschaftsleiter das Landratsamt überzeu-
gen, dass es keine hauptamtliche Naturschutzwacht 
brauche. Die lange Suche nach einem Nachfolger für 
Karl fand auch ein gutes Ende. Matthias Breuherr 
übernimmt das Amt ab sofort. Die Bereitschaftsleiter 
bedankten sich bei Karl Schneider mit einer kleinen 
Aufmerksamkeit. 
Rolf Dieter Winkler berichtete im Anschluss vom Res-
sort Finanzen. Dank des Corona -Testzentrums 
konnten die gestiegen Kosten abgefedert werden 
und so stand am Jahresende sogar ein Plus vor dem 
Ergebnis. 
Nach dem Revisionsbericht und der Entlastung hiel-
ten der 1. Bürgermeister Michael Schreier sowie als 
Stellvertreter für den Landrat, Stephan Unglaub, ei-
nige Grußworte bereit. Schreier hob die gute Zusam-
menarbeit der Bergwacht mit der Feuerwehr insbe-
sondere der HvO Mitglieder hervor. Ebenso bedankte 
er sich im Namen der Bevölkerung für den Betrieb 
des Testzentrums zusammen mit der Wasserwacht. 
Er wünschte der Bereitschaft immer genügend Nach-
wuchs und bemerkte, dass Bischofsgrün stolz auf 
seine Bergwacht sei. 
Stephan Unglaub bedankte sich beim Bereitschafts-
leiter für seinen Einsatz im Bezug auf die Planungen 
des Liftumbaus sowie für die Tätigkeiten im Bereich 
des Naturschutzes. Die Bergwacht ist hier verlässli-
cher Partner. 
Es folgten Ehrungen aktiver Mitglieder: 
für 15 Jahre Andrea Jahreiß, für 20 Jahre Christine 
Heidenreich und Dr. Michael Hieber, für 50 Jahre 
Karl Heinz Glaser, alle vier hatten ihr Jubiläum be-
reits im letzten Jahr erreicht, allerdings wurden die 
Ehrungen verschoben. 
In diesem Jahr kamen dann Marcus Köhler für 20 
Jahre, Thomas Flessa und Dieter Winkler für 25 Jah-
re, Hans Rainer Jung 60 Jahre und Oswald Fraunholz 
für 65 Jahre aktiven Dienst hinzu. 
Den Fördererwerbewettbewerb gewann, wie in den 
Vorjahren auch, Christian Kaiser.  

Text + Foto BW Bischofsgrün 
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«Пригоди Генрієтти — підкаст» — це три захоплюючі і наочні 
історії на теми здорового харчування, руху та емоційного 
здоров'я. У цирку, в пошуку скарбів і в космосі діти та їх сім'ї 
разом з Генрієттою зможуть дізнатися, якими важливими є 
сміливість, впевненість у собі і дружба. 
  
Заохочуючи до руху, AOK намагається допомогти сім'ям і їх 
дітям завжди і всюди підтримувати свою фізичну форму, 
отримуючи від цього задоволення. 
  
deutsche Übersetzung: 
"Die Abenteuer von Henrietta - ein Podcast" sind drei faszinierende und 
lebendige Geschichten über gesunde Ernährung, Bewegung und 
emotionale Gesundheit. Im Zirkus, auf der Schatzsuche und im All ler-
nen Kinder und ihre Familien gemeinsam mit Henrietta, wie wichtig 
Mut, Selbstvertrauen und Freundschaft sind. 
  
Durch die Förderung von Bewegung möchte die AOK Familien und ih-
ren Kindern dabei helfen, ihre körperliche Form jederzeit und überall 
zu erhalten. 

AOK FAMILIENGESUNDHEIT 
 
„Henrietta“ ins  
Ukrainische übersetzt 
 
Mehr als 600.000 ukrainische Geflüchte-
te sind inzwischen nach Deutschland 
eingereist – darunter auch viele schul-
pflichtige Kinder. Für sie hat die AOK das 
Kindertheater „Henrietta“ ins Ukrainische 
übersetzt. Die Folgen stellt sie online auf 
dem Youtube-Kanal von Henrietta und 
Co. zur Verfügung. „Die AOK unterstützt 
in verschiedenen Formaten die Familien-
gesundheit und stärkt die Gesundheits-
kompetenz. Davon können jetzt auch 
ukrainische Familien profitieren – sie 
brauchen aktuell ganz besondere Unter-
stützung“, sagt Stefan Winnerlein, Bei-
ratsvorsitzender der AOK-Direktion Bay-
reuth-Kulmbach. 
Die erste Folge ist bereits online. In 
„Henrietta in Fructonia“ besuchen die 
Protagonistin und ihre Freunde einen 
Zirkus und lernen kindgerecht und spie-
lerisch, was in Lebensmitteln steckt, 
dass Bewegung Spaß macht und wie 
wichtig geistige Stärke für das eigene 
Wohlbefinden ist.  
Mit den Henrietta-Stücken bietet das 
AOK-Kindertheater, das seit Beginn der 
Pandemie auch einen eigenen Youtube-
Kanal hat, frühe Gesundheitsprävention 
bereits in der Schule an. Behandelt wer-
den in dem Präventionsprogramm The-
men wie Ernährung, Bewegung, Freund-
schaft und psychische Gesundheit. 
 
Internet-Tipp: 
www.youtube.com/c/HenriettaCo  

Danke allen, 
die unsere liebe Mutter auf ihrem letzten Weg begleitet und durch Wort, 
Schrift und Geldspenden gedacht haben, sagen wir herzlichen Dank! 
Ein besonderer Dank der Praxis Dr. Hieber, BRK Pflegestation Fichtelberg, 
sowie Frau Pfarrerin Winkler für die tröstenden Worte.  
 

Anneliese Herrmann 
 
                Karl-Heinz und Horst Herrmann 
                mit Familien 
April 2022 
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VEREINSLEBEN SC BISCHOFSGRÜN 
 

65 Jahre - Pfingstskispringen  
in Bischofsgrün 
 
Am Pfingstsonntag eröffnete der Ski-Club Bischofsgrün 
auf den drei Anlagen in der Ochsenkopf-Schanzenarena 
die Sommerserie im Skispringen.  
Zum Jubiläum der langjährigen Sommerskisprungtraditi-
on in Bischofsgrün kamen knapp 1200 Zuschauer in die 
Ochsenkopf-Schanzenarena um Skispringen bei som-
merlichen Temperaturen endlich einmal wieder nicht nur 
am TV, sondern live erleben zu können. 
Fünfzig Skispringerinnen und Skispringer aus dem  All-
gäu, Harz, Thüringen, Sachsen und vom Ausrichter SC 
Bischofsgrün, waren am Start, von denen zunächst die 
jüngsten Sportlerinnen und Sportler auf der kleinsten 
Anlage, der HS17m-Schanze begannen. Hier zeigte vor 
allem Babette Grüner (SC Bischofsgrün) mit Sprüngen 
auf zweimal 12m ihr Talent und gewann damit auch ihre 
Altersklasse S9. Erfreulich ist, dass mit Paul Esprester 
erstmals auch der SC/TV Gefrees einen Teilnehmer stel-
len konnte. Esprester belegte hinter Grüner den zweiten 
Rang der S9. In der S10 sprang Tim Lorenz (SC Bi-
schofsgrün) im zweiten Durchgang ebenfalls auf 12 Me-
ter, kam jedoch bereits im ersten Durchgang einen hal-
ben Meter weiter auf 12,5 Meter und holte sich damit 
neben seinem Klassensieg auch noch die Tagesbestweite 
auf der kleinen Schanze. 
Auf der HS34m-Schanze beherrschte Finn Weigel vom 
SC Bischofsgrün den Wettbewerb. Ein Raunen ging 
durch die Zuschauerreihen als er bereits im ersten 
Durchgang einen weiten Sprung auf 28 Meter sicherem 
Aufsprung zeigte. Doch er kann es noch besser, was er 
mit einer Steigerung auf 29 Meter im zweiten Sprung 
bewies. Doch auch stylistisch sprang er sehr gut und 
erreichte damit zusammen 202 Gesamtpunkte. Mit sei-
ner Leistung gewann er nicht nur in der S10, er hatte 
damit auch alle älteren TeilnehmerInnen auf dieser 
Schanze distanziert. Als Belohnung dafür bekam das 

Nachwuchstalent dann neben seinem Pokal auch noch 
ein hochwertiges Focus-Mountainbike eines Bayreuther 
Fahrradhändlers als Siegesprämie überreicht. In der 
Schülerklasse 11 musste sich Magdalena Hacker (SC 
Bischofsgrün) nur knapp geschlagen geben, mit 24 und 
24 Metern sprang Nele Steiner (WSV 08 Lauscha) zwar 
gleiche Weiten, doch die Thüringerin hatte etwas besse-
re Haltungsnoten und setzte sich knapp mit 2 Punkten 
Vorsprung vor Hacker durch. In der Schülerklasse 12 
konnte sich mit Lukas Krenz (WSV 08 Lauscha) ein wei-
tere Thüringer durchsetzten, weite Sprünge auf 29 und 
28 Meter brachten ihm den Sieg vor dem besten Mäd-
chen auf dieser Schanze. Leila Schülein (SC Bischofs-
grün) sprang mit 26 und 27 Meter hier nicht nur auf den 
zweiten Platz, sondern gleich anschließend noch als Vor-
springerin auf der großen Anlage. 
Das Springen auf der großen Ochsenkopf-Schanze der 
eigentlichen Jubiläumsschanze folgte, die Schanze auf 
der bereits 1957 das erste Mattenskispringen, der dama-
ligen „westlichen“ Welt durchgeführt wurde. Nach zwei 
Modernisierungen 1975 und 2007 präsentierte sich der 
Jubilar den Sportlern im besten Zustand. 
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Doch auch die Sportler selbst präsentierten sich bestens. 
Weite Sprünge auf der HS71m zeigte hier der Harzer 
Leif Fricke (SK Wernigerode). Zweimal 65 Meter weit 
gingen seine Flüge knapp über den sogenannten Kriti-
schen Punkt bei 64m, an dem der geneigte Aufsprung-
hang wieder in einen Radius übergeht. Zusammen mit 
seinen sehr guten Haltungsnoten bedeutete dies nicht 
nur den Gewinn der Juniorenklasse J19, sondern auch 
die beste Leistung des Tages auf der großen Anlage. 
In der Herrenklasse 21 blieb Martin Wagner (TSV 1861 
Spitzkunnersdorf) mit zunächst 61 Metern etwas unter 
seinen eigenen Erwartungen. Doch im zweiten Durch-
gang zeigte er was er kann und erreichte mit 66 Metern 
die Tagesbestweite unter allen Teilnehmern der Veran-
staltung. Direkt hinter Wagner folgte Patrick Essbach 
(SC Bischofsgrün) auf dem zweiten Platz, mit Sprüngen 
auf 58 und 59 Metern. Dritter wurde Max Hedler (SC 
Bischofsgrün) mit zweimal 49,5 Metern, wobei die kür-
zere Weite hier seinem leider noch vorhandenen Trai-
ningsrückstand zuzuschreiben ist. 
Trainingsrückstand gab es auch bei Tobias Munder (SC 
Bischofsgrün), der Einheimische hatte, Pandemie be-
dingt, drei Jahre pausieren müssen und begann erst 
kurz vor der Veranstaltung wieder mit dem Skisprung-
training. Dass man Skispringen nicht so leicht verlernt 
zeigte der ehemalige Nordische Kombinierer der DSV-
Jugendkader, übrigens auch ehemaliger Internats-
Mitschüler so erfolgreicher Sportler wie Severin Freund 
oder Markus Eisenbichler, dann an diesem Sonntag. In 
der Altersklasse 31 setzte er sich mit Sprüngen auf 62,5 
und 65 Meter souverän durch und gewann diese Gruppe. 

In einer Klassenübergreifenden Gesamtwertung der 
HS71m hätte dies an diesem Tag den dritten Platz be-
deutet. Hinter Tobias Munder landete der Vereinstrainer 
des SC Bischofsgrün, Phillip Roderer, mit Sprüngen auf 
55,5 und 57,5 Meter auf Platz zwei.   
 
Weitere Fotos und Ergebnislisten finden Sie unter:  
ht t ps : / / sk i c l ub -b i scho f sg ruen .de / i ndex.php?
id=98&tx_news_pi1%5Bnews%5D=131&tx_news_pi1%
5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%
5D=detail&cHash=0e8a58b982fa6a192c0f2bd81f561b7f 
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Wald-Gesundheit im Gesunden Fichtelgebirge erleben (c)  
ILE Gesundes Fichtelgebirge e.V./ Florian Trykowski 

GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Gesundheit hoch 4  
 
Mit diesem Bericht möchten wir Ihnen die Frage be-
antworten worum es beim Thema Wald und Gesund-
heit eigentl ich geht. Was ist  Wald-
Gesundheitstraining und wofür ist es gut? Welche 
einzigartige Chance bietet sich unseren Gesundheits-
orten mit der Teilnahme an diesem Pilotprojekt?  
 

Heilkraft des Waldes  
 
Achtsamkeit bedeutet, die Auf-
merksamkeit auf das Hier und 
Jetzt zu lenken, was Vielen im 
Alltag immer schwerer fällt. Ein 
Aufenthalt in der Natur ist eine 
gute Möglichkeit diese Fähigkeit 
wiederzuerlangen. Das Wald-
Gesundheitstraining hat genau 
das zum Ziel: den Wald mit spe-
ziellen Achtsamkeits- und Ent-
spannungsübungen mit allen Sin-
nen wahrzunehmen. Es bildet 
damit eine präventive Vorsorge-
maßnahme, auf die jede/r zu-
rückgreifen kann. Die Wald-
Therapie kann sogar zu einer hei-
lenden Wirkung auf Körper und 
Geist führen. Wissenschaftlich 
belegt sind zum Beispiel die För-
derung von Aufmerksamkeit, 
Konzentration und Kreativität, die 
Unterstützung der Atemwege und 
die Regulierung des Blutdrucks 
durch Entschleunigung und die 
Reduktion von Stressbelastun-
gen.  
All unsere Mitgliedskommunen 

sind Teil des bayerischen Pilotprojektes Wald und 
Gesundheit. Der Bayerische-Heilbäderverband und 
die Ludwig-Maximilians-Universität wollen zusam-
men optimale Bedingungen für Waldangebote schaf-
fen. Auch wird eine Zertifizierung als Kur- oder Heil-
wald angestrebt. Das Projekt wird gefördert durch 
das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie. 
Unsere vielfältigen Waldareale laden Sie – jedes auf 
seine eigene Art und Weise - ein in ein Reich der 
Achtsamkeit und Ruhe: von ursprünglichen Wäldern 
mit Granitfelsen und Lichtungen, über Wurzelpfade 
und Flüsse bis hin zu Orten der Stille mit Ruheliegen 
oder Barfußpfaden. In unseren vier Orten wurden 
auch Wald-Gesundheitstrainer/innen und Wald-

Therapeutinnen ausgebildet, de-
ren Angebote Sie gerne nutzen 
können. Jeder hat durch Einbe-
zug des ortsgebundenen Heilmit-
tels oder eine persönliche Fach-
kompetenz seine eigenen 
Schwerpunkte. Tauchen Sie mit 
unseren Trainer/innen und The-
rapeutinnen in einen Moment des 
Hier und Jetzt ein – stellen Sie 
sich und Ihre Gesundheit in den 
Mittelpunkt.  
 
Ist Ihr Interesse geweckt? Eine 
Waldbroschüre mit zusätzlichen 
Informationen zur Thematik und 
unseren Trainer/innen sowie The-
rapeutinnen finden Sie in den 
Tourist-Informationen und onli-
ne,  zum Be isp ie l  unter 
www.fichtelgebirge. bayern. Wir 
laden Sie auch zu einem Besuch 
einer unserer regelmäßigen Ter-
mine ein: die aktuellen Termine 
sind unter www.gesundes-
fichtelgebirge.de zu finden! Waldbroschüre des Gesunden Fich-

telgebirges  

Aktuelles 
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NACHLESE 
 

40. Altböhmisches Maifest in Krásno – 
Zu Gast bei Freunden 
 
Manchmal wünscht man sich, an zwei Orten gleichzei-
tig sein zu können. So ging es am 21. Mai auch vielen 
Bischofsgrünern: einerseits konnte und durfte man 
den hiesigen Fichtelgebirgstag auf keinen Fall versäu-
men, andererseits lockte das Maifest unserer Partner-
gemeinde Krásno. Bedingt durch diese Doppelung der 
Ereignisse, war es nur ein kleines Grüppchen, das sich 
um 10.15 Uhr unter Leitung des 2. Bürgermeisters 
Uwe Meier im Mannschaftstransporter der Freiwilligen 
Feuerwehr Birnstengel auf den Weg nach Tschechien 
machte. In Krásno wurden wir bereits erwartet; Bür-
germeister Josef Havel und der 2. Bürgermeister Mar-
tin Pribol begrüßten uns mit typisch tschechischer 
Herzlichkeit. 
Ausgelassen und fröhlich feierten die Krásnoer ihr 40. 
Altböhmisches Maifest. Farbenfrohe Bänder schmück-
ten die Bäumchen im Zentrum des kleinen Städt-
chens, und selbst der Wettergott hatte ein Einsehen 
und verschonte das Fest mit Regen. Zwei endlos lan-
ge Jahre mussten die Krásnoer Corona-bedingt pau-
sieren – umso begeisterter schlüpften Groß und Klein 
nun in traditionelle Trachten. Kurz nach 13 Uhr setzte 
sich der Festzug mit dem Herold an der Spitze in Be-
wegung, um den Bürgermeister mit seiner Gattin vom 
Rathaus abzuholen – wie es sich gehört, mit der zwei-
spännigen Kutsche. Für die zünftige musikalische Um-

rahmung sorgte die Bergmannskapelle. Bürgermeis-
ter Josef Havel eröffnete das Fest mit einer kurzen, 
sehr erfrischenden Rede (auch auf Deutsch, übri-
gens), und sogleich schwärmten ein halbes Dutzend 
Frauen und Mädchen in Trachten aus, um Wein, Mini
-Kolatschen und Häppchen unter den Zuschauern zu 
verteilen.  
Dann legte das Bürgermeisterpaar noch einen 
schwungvollen Tanz aufs Straßen-Parkett. Allzu lan-
ge durfte jedoch nicht verweilt werden, denn nun 
galt es, den Maikönig und die Maikönigin abzuholen. 
Anschließend ging es zurück auf den Festplatz, wo in 
kurzweiliger Runde die Könige und Königinnen aller 
bisherigen Maifeste aufgerufen und beschenkt wur-
den. Besonders beeindruckend war: fast alle ehema-
ligen Majestäten waren tatsächlich erschienen!  Im 
Anschluss an die Ehrung führten die Mitglieder des 
Trachtenvereins ihre Maitänze auf, wobei so manch 
einer ins Schwitzen kam. Die fröhliche Runde wurde 
abgelöst durch den Auftritt der Marienkäfer – denn 
so hatten sich Kinder und Erzieherinnen des Kinder-
gartens verkleidet.  
Ihr Auftritt bildete zugleich das Ende des ersten Pro-
grammblocks, nicht aber das Ende des Festes. Ka-
russell und Schaukel, etliche Stände mit böhmischen 
Köstlichkeiten, sogar ein Clown fehlte nicht – wahr-
lich: wenn Krásno feiert, dann richtig! Und wir Bi-
schofsgrüner mittendrin! Viel zu bald kam die Stunde 
des Aufbruchs, doch eines steht schon jetzt fest: Wir 
werden wiederkommen – spätestens am 11. Juni, 
zum Kinderfest in Krásno.  

Text + Fotos:  Dörte Hansen  
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Besuch von Zahnärztin Irene Klinkisch   
 
Anfang Mai besuchte Zahnärztin Irene Klinkisch von der 
Zahnarztpraxis Klinkisch die Klasse 1/2. Von ihr erfuhren 
wir Spannendes über unsere Zähne! Zuerst erklärte uns 
Frau Klinkisch, wie viele Zähne Kinder und Erwachsene 
haben, was mit unseren Zähnen passiert, wenn sie aus-
fallen und welche Krankheiten unsere Zähne bekommen 
können. Die Zahnärztin war wirklich erstaunt, wie viel 
wir schon über unsere Zähne und ihre Pflege wussten.  
Damit unser Gebiss immer gesund bleibt, haben wir im 
Anschluss Lebensmittel nach „zahngesund“ und 
„zahnungesund“ sortiert! Dabei haben wir erstaunt fest-
gestellt, dass manchmal sogar Obst ungesund für unsere 
Zähne sein kann. Es enthält nämlich teilweise sehr viel 
Zucker. Nun wollten wir natürlich auch noch herausfin-
den, in welchen Lebensmitteln besonders viel Zucker 
steckt. Also haben wir mit Frau Klinkisch Würfelzucker-
Türme gebaut. Wir hätten nicht gedacht, dass in Nutella, 
Ketchup und co. so viel Zucker ist!   Auf anschauliche 
Art und Weise haben wir so festgestellt, welche Lebens-
mittel unsere Zähne krankmachen können.   
Anschließend zeigte uns die Zahnärztin noch, wie wir 
unsere Zähne nach der KAI-Methode richtig putzen. Das 
mussten wir natürlich sofort üben, also schrubbten wir 
begeistert die Gebisse, die Frau Klinkisch für uns mitge-
bracht hatte.   
Zum Schluss bekamen wir alle noch ein kleines Ge-
schenk: Unsere neuen Zahnputzsachen kamen direkt 
nach der nächsten Brotzeit-Pause zum Einsatz.  
Am Ende waren sich alle einig: Vor dem Zahnarzt haben 
wir keine Angst mehr!  

NACHLESE 
 

Kindertag in unserer  
Partnergemeinde Krásno 
 
Der Einladung unserer Partnergemeinde Krásno zum 
Kindertag, folgten trotz Pfingstferien 27 Bischofsgrüne-
rinnen und Bischofsgrüner darunter 14 Kinder. Nach 
dem Empfang durch den 2. Bürgermeister der Gemeinde 
Krásno, Martin Pribol, wurden wir zu einem leckeren Mit-
tagessen eingeladen. Anschließend ging es zum Sport-
platz, wo die Kinder an den Spielen und Wettbewerben 
teilnehmen konnten. Das Motto in diesem Jahr lautete 
"Olympische Spiele mit Asterix und Obelix". Die vielen 
tollen Stationen und Attraktionen bereiteten den Kindern 
viel Spaß und Freude. Zum Abschluss dieses erlebnisrei-
chen Tages fand wieder die traditionelle Schaum-Party 
statt. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr und sagen 
noch einmal herzlichen Dank für die Einladung sowie die 
großzügige Gastfreundschaft. 
 
Förderhinweis: Die Veranstaltung wurde durch Mittel der 
Europäischen Union und der EUREGIO EGRENSIS über 
das Ziel-ETZ-Programm Freistaat Bayern - Tschechische 
Republik 2014-2020 (INTERREG V) gefördert. 
 
Die nächste Fahrt nach Krásno ist am 20. August zum 
bekannten Gulaschfest geplant. Bitte den Termin schon 
mal vormerken. 
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Dank und Aufruf  
 
Mit viel Spannung wurde die Lieferung 
des von der Raiffeisenbank Hochfran-
ken West eG gesponserten Hochbeets 
erwartet. Die vielen einzelnen Teile 
brachten uns erstmal ins Schwitzen, 
aber mit Hilfe des Elternbeirats 
(besonders Herrn Dominik Herrmann) 
wurde daraus ein wunderschönes 
Hochbeet. Die Kinder der 1. und 2. 
Klasse zogen mit viel Begeisterung 
und großem Engagement der Lehr-
kräfte eigene Pflanzen und pflanzten 
diese ein. Immer wieder schauen sie 
stolz nach, wie weit die Pflanzen ge-
diehen sind.   
Die Schulfamilie möchte sich herzlich 
bei der Raiffeisenbank für die Spende 
des Hochbeets bedanken, an der wir 
noch lange Zeit unsere Freude haben 
werden. Außerdem bedanken wir uns 
für die Spende von 500 €, die wir für 
Material zum kreativen Arbeiten nut-
zen werden.   
Zum Bürgerfest hat sich die Schule 
zusammen mit der Kindertagesstätte 
diesmal etwas ganz Besonderes einfal-
len lassen. Am Samstag, den 
16.07.2022 werden wir für UNICEF 
laufen. Hierfür bitten wir alle Besucher 
des Bürgerfests uns mit Spenden zu 
unterstützen. Gerne können Sie jede 
Laufrunde der Kinder mit einem Geld-
betrag belohnen oder einen freien Be-
trag spenden. Die eingegangenen 
Spenden werden zur Hälfte an UNICEF 
gegeben. Von dort aus werden Projek-
te in der Ukraine unterstützt. Die an-
dere Hälfte kommt allen Kindern in 
der Kindertagesstätte und in der 
Grundschule Bischofsgrün zugute.   
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gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
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Berichte geben die Meinung des 
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gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
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Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

VEREINSLEBEN / TSV BISCHOFSGRÜN TISCHTENNIS 
 

TSV Bischofsgrün in die Bezirksklasse A aufgestiegen 
 
Das große Ziel ist erreicht - der TSV Bischofsgrün wurde mit 16:2 Punkten 
und 76:26 Speilen Meister in der Bezirksklasse B und spielt somit in der 
kommenden Spielzeit in der Bezirksklasse A. Auf dem Bild ist die Meister-
mannschaft in Ihren neuen Trikots zu sehen (obere Reihe von links: Thomas 
Hörath, Toni Eichermüller, Marco Dithmer und Jakob Grießhammer; untere 
Reihe von links: Andreas Munder, Markus Zeitler, Nico Greiner und Gunther 
Grießhammer). In der nächsten Spielzeit können sogar zwei Herrenmann-
schaften an den Start gehen, sowie eine gemischte Jugendmannschaft. Vie-
len herzlichen Dank an Markus Zeitler, der als Trainer und Betreuer fungiert. 
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